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Jugend, Familie & Senioren

 Gründung „Ärzte für die Westpfalz“ 

 Tag der Familie in Ramstein  Rheinland-Pfalz-Tag in Mainz 

 ZAK-Almabtrieb 

Gesundheit und Pflege schreiben wir groß im Land-
kreis Kaiserslautern. Wir haben die Corona-Pande-
mie erfolgreich bekämp�, die Ini�a�ve „Ärzte für die 
Westpfalz“ umgesetzt, die „Gemeindeschwester-
Plus“ eingeführt, das Netzwerk Demenz in Stadt und 
Landkreis Kaiserslautern etabliert, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Die Unterstützung der medi-
zinischen und ärztlichen Versorgung, die Ausweitung 
der Beratungsangebote durch unsere Pflegestütz-
punkte werde ich weiterhin im Fokus behalten, 
ebenso die Widerstandsfähigkeit gegenüber Hu-
maninfek�onskrisen und den Erhalt einer flächen-
deckenden Bereitscha�särztlichen Versorgung.

Gesundheit und Pflege

Zukunft & Zusammenhalt:

Jugend und Soziales

Die Unterstützung von Jugend, Familien und sozialen 
Strukturen steht im Mi�elpunkt meiner Arbeit. 
Bereits umgesetzt wurden wich�ge Maßnahmen wie 
die Familienkarten-App, der flächendeckende Aus-
bau der Schul- und Jugendsozialarbeit sowie eine 
professionelle Kita-Fachberatung. Mit Projekten wie 
„Jung.Eigenständig.Stark!“ und dem „Tag der Familie“ 
konnten wir nachhal�ge Akzente setzen. Ein Online-
Elternportal erleichtert die Kitaplatz-Anmeldung. Wir 
werden die Kindertagesbetreuung sichern, die 
Integra�on von Geflüchteten op�mieren und das 
Ganztagsförderungsgesetz in enger Abs�mmung mit 
den Verbandsgemeinden umsetzen.
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Erstklassig:

Die Kreismusik- und die Kreisvolkshochschule sollen 
dauerha� erhalten bleiben. Sie gehören zum festen 
öffentlichen Kultur- und Bildungsangebot unseres 
Landkreises.

Schule, Bildung & Kultur
Schulen

Kreismusik- und Kreisvolkshochschule

Orchester des Landkreises

 Europawettbewerb der  Schulen 

 Landrat macht Schule 

Unterzeichnung Kooperationsvertrag
Hochschule Kaiserslautern 

 Bildhauer-Symposium  PK Benefizspiel Lotto-Elf 

Die Bildung unserer Kinder genießt oberste Priorität. 
Der Landkreis ist Träger der BBS Landstuhl, der Förder-
schulen in Landstuhl und in Enkenbach-Alsenborn 
sowie der Gymnasien in Ramstein-Miesenbach und in 
Landstuhl. Außerdem finanziert er die Integrierten 
Gesamtschulen in Landstuhl und in Enkenbach zu 
wesentlichen Teilen. Die Umsetzung des Digitalpakts, 
schnelle Internetanbindungen und ein gesundes 
Mi�agessen an Ganztagsschulen sorgen für moderne 
Lernbedingungen.  Auf unserer Tagesordnung stehen 
die Op�mierung der digitalen Aussta�ung, die natur-
nahe Gestaltung von Schulhöfen und die Umsetzung 
der Ganztagsförderung in enger Abs�mmung mit den 
Verbandsgemeinden.
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Das Sinfonieorchester (SOKL) und das Symphonische 
Blasorchester (SBO) des Landkreises sind prägende 
Einrichtungen in der musikalischen Kulturszene 
unserer Region. Zwei feste Größen in unserem Kreis, 
die unter meiner Führung auf eine dauerha�e 
Förderung vertrauen dürfen!
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Wirtschaft, Arbeit & Energie:

In der Abfallwirtscha� wurden bedeutende Erfolge 
erzielt. Wir haben in den letzten Jahren die Gebühren 
stabil gehalten und das gemeinsame Abfallwirt-
scha�skonzept (AWIKO) für die Jahre 2025 bis 2029 
fortgeschrieben. Die pädagogische Umwelterziehung 
in Kitas und Schulen trägt sichtbare Früchte. Zahlrei-
che Container-Sammelstellen sorgen für op�male 
Abfalltrennung, ebenso die Grünabfallsammelstellen. 
Wir werden die Digitalisierung in der Kreislaufwirt-
scha� intensivieren und die Beratung im Abfallwirt-
scha�sbereich weiter ausbauen. Zudem planen wir 
eine Nachhal�gkeitsstrategie, die Umsetzung eines 
erweiterten Programms zur Abfallvermeidung und die 
Prüfung neuer Sammelsysteme für Al�ex�lien und 
Altkunststoffe. Die ZAK (Zentrale Abfallwirtscha� 
Kaiserslautern) ist ein einziges Erfolgsmodell.  Inbetriebnahme Energiedepot ZAK 

Für eine nachhaltige Zukunft
Wirtschaftsförderung

Abfallwirtschaft
 Pressekonferenz WFK 

 Inbetriebnahme E-LKW Fa. Jakob Becker Eine starke Wirtscha� ist das Rückgrat unseres Land-
kreises und deshalb Chefsache. Mit unserer Wirt-
scha�sförderungsgesellscha�, zahlreichen Industrie- 
und Gewerbeansiedlungen sowie der engen Zusam-
menarbeit mit Unternehmen und Handwerksbetrie-
ben konnten wir Arbeitsplätze sichern. Zukün�ig 
wollen wir die regionale Wirtscha� weiter stärken – 
mit der Gründung eines Industrie- und Gewerbeflä-
chen-Zweckverbandes, der Umsetzung eines „Mas-
terplans Westpfalz“, regelmäßigen Handwerkergip-
feln und gezielten Gewerbeflächenansiedlungen.
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Klimaschutz ist lebensnotwendig. Mit der Einführung 
eines Klimaschutzkonzepts, eines Energiemanage-
ments und mit kreiseigenen Fachkrä�en unterstützen 
wir ak�v die Kommunen. Durch die energe�sche 
Sanierung des Kreishauses, den Ausbau von PV-
Anlagen über die Kreisenergiegesellscha� und die 
Teilnahme am KIPKI-Programm setzen wir ganz 
gezielt auf nachhal�ge Maßnahmen. Mit einer neuen 
Klimaanpassungsmanagerin wollen wir die Kommu-
nen noch besser unterstützen. Zahlreiche E-Autos im 
kreiseigenen Fuhrpark und flächendeckende Schnell-
Ladesäulen ergänzen unsere Strategie. 

Zukunftsweisend: Kommunen, Umwelt & SicherheitKommunen, Umwelt & SicherheitKommunen, Umwelt & Sicherheit
 Kooperationsprojekt mit RPTU KL 

 Verkehrsfreigabe OD Otterbach 

Sicherheit und Katastrophenschutz

Klimaschutz

Kreisentwicklung

Mobilität und Infrastruktur

 Inbetriebnahme Schnell-Ladesäule KV KL 
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 ADAC Rettungshubschrauber Christoph 66 

Mit der dauerha�en Sta�onierung des Intensiv-
Transport-Hubschraubers „Christoph 66“ haben wir 
den Re�ungsdienst deutlich gestärkt. Ein Katas-
trophenschutz-Kompetenzzentrum wurde etabliert, 
ebenso eine Alarmierungs-App. Außerdem haben 
wird den Au�au eines digitalen Sirenen-Warnsystem 
angestoßen. Zukün�ig setzen wir auf ein Frühwarn-
system für Waldbrände, den weiteren Ausbau des 
digitalen Sirenen-Netzes, die Op�mierung der Alarm- 
und Einsatzplanung sowie den Neubau bzw. die 
Sanierung von Re�ungswachen. Regelmäßige Krisen-
übungen und eine gesicherte Notstromversorgung 
des Kreishauses runden unser Konzept für einen 
leistungsfähigen Bevölkerungsschutz ab.

Wir entwickeln unseren Landkreis nachhal�g. Durch 
Koopera�onen mit der Universität Kaiserslautern sowie 
mit den Ini�a�ven „Ak�ve Dörfer“ und „Alte Welt“ 
setzen wir gezielt Impulse für die Ortsentwicklung. 
Projekte wie „Klimaschutz bei der Gebäudeplanung 
bedeutet Lebensqualität“ und die Publika�onsreihe 
„Wir sind Heimat“ fördern nachhal�ges Bauen und 
regionales Bewusstsein. Zudem unterstützen wir ak�v 
Dorferneuerung und den We�bewerb „Unser Dorf hat 
Zukun�“.  Wir werden ein umfassendes Baudenkmäler-
Verzeichnis für den Landkreis erstellen unter dem 
Mo�o: „Zukun� braucht Herkun�“.

Ein gut ausgebautes Mobilitäts- und Infrastruktur-
angebot ist entscheidend für die Zukun� unseres 
Landkreises. Durch den Au�au eines landesweit 
führenden Bürgerbus-Netzwerks und die Einrichtung 
eines umfangreichen Nachtbus-Angebots haben wir 
bereits Zeichen gesetzt. Zudem setzen wir konse-
quent das Kreisstraßenprogramm um. Eine um-
fassende Breitbandversorgung wurde realisiert und 
Mobilfunklöcher wurden reduziert. Zukün�ig wollen 
wir das Radverkehrskonzept weiterentwickeln, das 
Nachtbus-Angebot op�mieren 
und den Breitbandaus-
bau mit Glasfaser
flächendeckend 
vorantreiben.
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Schlüssel zum Erfolg:

Durch enge Koopera�on mit den benachbarten 
Landkreisen und der Stadt KL konnten bereits 
zahlreiche Projekte erfolgreich umgesetzt werden. 
Dazu zählen die Ini�a�ve „Alte Welt“, das gemein-
same Strukturlotsenprojekt sowie die Zusammen-
arbeit mit der Stadt Kaiserslautern in Bereichen wie 
BAföG, Schuldnerberatung, Adop�onsvermi�lung 
und Wertsto�öfen. Zudem übernehmen wir 
Aufgaben im Gesundheits- und Veterinärwesen. 
Wir setzen auf eine Erweiterung dieser Koopera-
�onen und werden eine Zusammenarbeit der 
Jobcenter von Stadt und Landkreis Kaiserslautern 
prüfen. 

Bürger, Finanzen & Verwaltung
Bürgernahe Verwaltung

Kultur und Partnerschaften

Interkommunale Zusammenarbeit 

 Fortsetzung Kreispartnerschaft mit Estland 

 SWR-Interview 

 Westpfalz-Landräte im Gespräch 
 mit Innenminister Ebling 
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Unsere Verwaltung ist bürgernah. Das Kreishauses ist 
saniert, die Digitalisierung vieler Verwaltungs-
bereiche umgesetzt. Das Gesundheitsamt wurde neu 
strukturiert, basierend auf den Erkenntnissen der 
Corona-Pandemie. Unsere neue Homepage ist  
barrierefrei, über Social Media stellen wir regelmäßig 
aktuelle Bürgerinforma�onen bereit. Die Kreisver-
waltung wurde als Arbeitgeber durch Homeoffice-
Möglichkeiten, ein Nachwuchskrä�e-Förderpro-
gramm sowie Angebote wie Jobrad und Job�cket 
a�rak�ver gestaltet. Zukün�ig strebe ich die Neuorga-
nisa�on der Bauabteilung zur Verkürzung von Be-
arbeitungs- und Genehmigungsverfahren an, ich 
werde die Bürger- und Kundenfreundlichkeit weiter 
stärken und die Digitalisierung ausbauen. Ich setze auf  
Bürokra�eabbau und Deregulierung, wo immer es 
möglich ist.

Kultur- und Kreispartnerscha�en sind zentrale Be-
standteile unseres Landkreises. Mit der For�ührung 
des „Heimatjahrbuchs“ sowie der Förderung von 
Kulturveranstaltungen wie „Musik im Kreis“ setzen 
wir klare Akzente. Die engen Beziehungen zu unseren 
Partnerlandkreisen in Estland und Polen wollen wir 
weiter pflegen und ausbauen.
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Viel geschafft – viel vor!Viel geschafft – viel vor!

Ralf Leßmeister
Am 18. Mai erneut
zum Landrat wählen!

0152 05126930

mail@ralf-waehlen.de

/ralf.lessmeister

V.i.S.d.P.: CDU-Kreisverband KL-Land, Morlauterer Str. 62, 67657 Kaiserslautern


